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Sehr geehrte Frau Dietzel, 

die SPD-Fraktion bittet Sie, der Gemeindevertretung zur Sitzung am 18. Februar 2025 

den folgenden Antrag zur Beratung und Beschlussfassung vorzulegen. Gemäß § 20 (2) 

der Geschäftsordnung bitten wir Sie, vor Eintritt in die Tagesordnung über die entspre-

chende Ergänzung der Tagesordnung abstimmen zu lassen. 

 

Antrag: Mit dem Programm „Klimaangepasstes Waldmanagement PLUS“ den Gemein-

dewald stärken 

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, bei der Fachagentur Nachwachsende Roh-

stoffe (FNR) eine Förderung nach der Richtlinie „Klimaangepasstes Waldmanagement 

PLUS“ zu beantragen, sobald die FNR wieder Anträge entgegennimmt.  

Die Förderung wird  für die gesamte Waldfläche mit Ausnahme der beschlossenen 

NWE-Flächen beantragt. 

 

Begründung: 

Die SPD-Fraktion zieht ihre Anträge AT-89/24 und AT-2/25 zurück. 

In den Beratungen des Ausschusses für Umwelt Landwirtschaft und Forsten hat sich 

gezeigt, dass die Mehrheit der Gemeindevertretung nicht bereit ist, das Programm zum 

„Klimaangepassten Waldmanagement PLUS“ als Alternative zur Stilllegung von 50 

Hektar des Gemeindewaldes zu akzeptieren. 

 

An die 
Vorsitzende 
der Gemeindevertretung Hammersbach 
Frau Ursula Dietzel 
- Rathaus - 
63546 Hammersbach 
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Zugleich herrschte im Ausschuss zuletzt Einigkeit über die hohe ökologische und öko-

nomische Attraktivität des Programms „Klimaangepasstes Waldmanagement PLUS“, 

so dass einer Beschlussfassung nichts entgegenstehen sollte.  

Da der Beginn der neuen Förderperiode durch die FNR für das zweite Quartal 2025 an-

gekündigt wurde, sollte der Auftrag an den Gemeindevorstand umgehend beschlossen 

werden. Die Gemeinde Hammersbach sollte versuchen, unter den ersten Antragstellern 

zu sein, denn schon das Vorgängerprogramm war außerordentlich gefragt und die För-

dermittel schneller aufgezehrt als vom BMUV erwartet. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

 

 

Wilhelm Dietzel 

Fraktionsvorsitzender 


